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Begünstigende mentale Zustände und deren willentliche Herbeiführung 

Vortrag von Prof. (FH) Dipl.-Ing. Dr. Robert PUCHER, WIEN 

 

Abstract:  

Unter der oberflächlichen Schicht des täglichen Erlebens sind vermutlich eine Reihe von Vorgängen 
vorhanden, die mit vorhanden Theorien nur unzureichend erklärt werden können. Anhand einer Reihe 
von Erlebnissen verschiedener Menschen und deren Analyse wird gezeigt, dass psi im Alltag mit hoher 
Wahrscheinlichkeit ein alltägliches reales Phänomen ist. Nach Ansicht des Vortragenden ist dafür ein 
bestimmter mentaler Zustand nötig, der auch trainiert werden kann. Wie dies funktioniert, zusammen 
mit einem kleinen Beispiel (Atemübung), wird im gegenständlichen Vortrag erläutert.  

 

Die Folien des Vortrags:  

Für die Vortragsfolien – von der Powerpoint-Präsentation umgesetzt auf PDF – klicken Sie  HIER.  

 

Atemübung:  

Ca. 13 Minuten lange Audiodatei – selbsterklärend, die Anleitung und die Erklärungen sind integriert.  
Zum Abspielen klicken Sie  HIER.  

https://parapsychologie.ac.at/programm/ss2023/Pucher/AUSSERSINNLICHE WAHRNEHMUNGEN UND DAS ''ICH'' - PSI IM ALLTAG.pdf
https://parapsychologie.ac.at/programm/ss2023/Pucher/Atemuebung.mp3

